
Unser Verein  
trauert um: 

 

 

Mit Bestürzen mussten wir erfahren, 

dass vollkommen unerwartet ein 

wahres Urgestein unseres Vereins 

von uns gegangen ist. 

Am 1.8.1967 – also vor 57 Jahren - 

trat Dieter Jäger in die damals noch 

junge Schießsportabteilung ein und 

engagierte sich sportlich besonders 

mit Kurzwaffen. Auf nationalen  

ebenso wie internationalen Ebenen 

erzielte er dabei beachtliche Erfolge. 

Mit seinen Urkunden, Verdienst-

nadeln und Ehrungen könnte man 

wahrscheinlich einen ganzen Raum 

ausstatten. 

Als vielseitiger Handwerker war Dieter zudem immer überaus interessiert an 

technischen Fragen. Seit den 90er Jahren engagierte er sich als Vorstandsmitglied 

verantwortlich für die Technik unserer Raumschießanlage. Dieter war praktisch mit 

jeder Schraube „per Du“: kein Relais, keine Schaltung, kein Notstromaggregat, das er 

nicht schon einmal persönlich auseinandergenommen oder repariert hatte. Ohne seinen 

fähigen Sachverstand und sein Engagement wäre auch der Umbau des Schießstandes 

vor einigen Jahren nicht möglich gewesen. 

Mit seiner offenen kommunikativen Art bereicherte Dieter auch stets das gesellige 

Vereinsleben. Er war allseits beliebt, sparte aber auch nicht mit Kritik, wenn es ihm 

geboten erschien. Dieter scheute sich nie, offen seine Meinung zu sagen, blieb dabei 

aber immer sachlich und respektvoll. Die vielen Anekdoten aus seinem interessanten 

Leben bereicherten so manche Gesprächsrunde. 

Die Partnerschaft mit unseren französischen Sportsfreunden aus Saint Omer lag Dieter 

besonders am Herzen. Bei den jährlich wechselnden Besuchen und Wettkämpfen in 

Deutschland und Frankreich brachte er sich gemeinsam mit seiner Familie immer voll 

ein. Dadurch entstanden enge Freundschaften, die bis heute andauern. 

Auch in jüngster Zeit haben wir PSVler Dieter Jäger enorm viel zu verdanken. Als 

„sein“ Schießstand  plötzlich nach dem Unwetter unter Wasser stand, zögerte er nicht 

eine Sekunde, um mit einer äußerst großzügigen Geldspende die Schadensbeseitigung 

zu unterstützen.  

Der plötzliche Tod von Dieter hat uns erschüttert. Seiner Familie wünschen wir die 

nötige Kraft, ohne ihn auszukommen. 

Dieter, du wirst immer in den Annalen des PSV fest verankert sein! 


